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Liebe Freundinnen und Freunde,

nicht selten bin ich in den letzten Jahren und verstärkt in

den letzten Monaten gefragt worden, ob das noch

irgendwie Spaß macht, in dieser Koalition mitzuregieren

– gerade auch mit Blick auf so manche unerträgliche

Äußerung des Ministerpräsidenten. Hinter dieser Frage

steht der berechtigte Wunsch, dass

Regierungsbeteiligungen nicht nur erfolgreich sein

mögen, sondern auch jene wahrnehmbare

Aufbruchsstimmung erzeugen, mit der wir 2019 in die

Koalition eingetreten sind.
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Doch in einer Zeit, in der wir mit immer neuen Krisen konfrontiert werden und in denen wir

uns immer mehr der Fragilität von Teilen unserer freiheitlichen Demokratie bewusst sein

müssen, geht es nicht um die Frage, was Spaß macht. Es geht um die Verteidigung und

Weiterentwicklung der vielen gesellschaftlichen Errungenschaften und der Grundlagen

unseres Zusammenlebens – es geht um Klarheit aus Verantwortung und um Verantwortung

aus Leidenschaft.

Wir brauchen – mehr denn je – starke BÜNDNISGRÜNE bei dieser Landtagswahl, weil es

darum geht unsere Demokratie zu schützen und zu stärken; weil es darum geht unsere

Zukunft gestaltbar zu halten, indem wir entschieden gegen die Klimakrise und das

Artensterben vorgehen; weil es nur mit uns einen konsequenten Ausbau der erneuerbaren

Energien und den Schutz von Freiheit und Menschlichkeit in diesem Land gibt; weil wir – trotz

massiven Gegenwindes – dieses Land mit Leidenschaft zum Positiven verändern wollen.

Gemeinsam haben wir in den letzten fast fünf Jahren in Regierungsverantwortung vieles

angestoßen und bis dato nicht für möglich gehaltenes durchgesetzt. Wir haben unsere

Kommunen demokratischer organisiert und den Bürger*innen mehr Entscheidungs- und

Beteiligungsrechte vor Ort gegeben. Durch das Transparenzgesetz ist Sachsen vom

Schlusslicht an die Spitze bei der Veröffentlichung behördlicher Daten und Informationen

katapultiert worden.  



Gemeinsam haben wir uns als Koalition auf den Weg gemacht, mit einer – hoffentlich noch zu

beschließenden – Verfassungsänderung den Klimaschutz als Staatsziel zu verankern, die

Quoren für die direkte Demokratie abzusenken und die Gleichstellung in Sachsen zu stärken.

Höchstwahrscheinlich beschließt der Landtag in der Woche nach unserer LDK endlich die

von uns durchgesetzte Einführung einer Polizeikennzeichnung. Dies zeigt, was wir

BÜNDNISGRÜNE auch in einer schwierigen Koalition gegen teils erhebliche Widerstände

durchsetzen können. Wir haben gemeinsam begonnen diesen Freistaat zu verändern, aber

wir sind noch längst nicht fertig, denn es gibt noch so viel mehr zu tun.

Ich möchte in der kommenden Legislaturperiode weiter als Abgeordneter für eine

freiheitliche Innenpolitik streiten. Ich werde dafür eintreten, dass auch Sachsen endlich

eine*n unabhängige*n Polizeibeauftragte*n mit einer entsprechenden Beschwerdestelle

bekommt, um die Bürgerrechte im Freistaat wirkungsvoll zu schützen. Gemeinsam mit

unseren Finanzpolitiker*innen will ich dafür einstehen, dass die Schuldenbremse in Sachsen

reformiert wird, damit wir zukünftigen Generationen nicht vor allem marode Infrastruktur

hinterlassen. Wir brauchen mehr Anstrengungen für bezahlbaren Wohnraum in

Ballungszentren und für flächendeckende kulturelle Angebote jenseits der Großstädte. Und

wir müssen jungen Menschen endlich eine Stimme geben und deshalb das Wahlalter

absenken.

Vor allem aber will und werde ich unermüdlich für unsere freiheitliche Demokratie kämpfen.

In einer Zeit, in der unsere freiheitliche Demokratie auch offensiv aus den Parlamenten

heraus angegriffen wird und rechtsextreme Parteien unverhohlen Staatsverbrechen planen,

braucht dieses Land eine klare und unverbrüchliche Haltung für die Demokratie und

engagierte, leidenschaftliche Demokrat*innen mehr denn je. Das Gesamtkonzept gegen

Rechtsextremismus hätte es ohne uns BÜNDNISGRÜNE nicht gegeben – doch das allein reicht

nicht. Die wirksamsten Mittel gegen antidemokratische Entwicklungen sind eine lebendige

Demokratie und klares Handeln gegen Verfassungsfeinde. 

Gerade zeigt unsere Demokratie vielerorts ihre Gesichter – mit Anstand und Menschlichkeit;

mit Klarheit und Mut. Das gibt uns Kraft und macht viel Hoffnung. Doch die wehrhafte

Demokratie muss endlich auch ihre Zähne zeigen. Deswegen will ich weitere fünf Jahre meine

Expertise und meine Beharrlichkeit dafür einbringen, den freiheitlichen Rechtsstaat zu

verteidigen und entschlossen dafür kämpfen, dass Nazis entwaffnet, Verfassungsfeinde aus

dem Staatsdienst entfernt und Hass und Hetze wirksam bekämpft werden. 

In den nächsten fünf Jahren wird es darum gehen, die Grundlagen unseres Zusammenlebens

zu verteidigen und zugleich nicht stehen zu bleiben. Denn das Erreichte werden wir nur

schützen können, wenn wir für ein modernes Sachsen eintreten, in welchem wir aus

Zuversicht für die Zukunft bereit sind, weiter Verantwortung in der Gegenwart zu

übernehmen.



Dafür brauchen wir auch einen starken, sichtbaren und vor allem schlagkräftigen Wahlkampf

– in den urbanen Ballungsräumen genauso wie in den Klein- und Mittelstädten; in unseren

Hochburgen wie in jenen Regionen Sachsens, in denen wir wissen, dass wir noch große

Potenziale haben. Zusammen mit den vielen neuen Mitgliedern, basierend auf einer klugen

Wahlkampfstrategie und mit viel Schwung aus der Europa- und Kommunalwahl, können wir

für ein starkes Ergebnis von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei der Landtagswahl sorgen. Dafür

möchte auch ich als Kandidat auf einem vorderen Listenplatz einen entscheidenden Beitrag

leisten.

Ich glaube, dass viele Menschen bei der Landtagwahl nach einer Kraft suchen werden, die

Zuversicht gibt und Mut macht, die Haltung zeigt und Anstand lebt, die Verantwortung

übernimmt und ein klares Ziel für die Zukunft hat. Ich glaube, dass wir genau dieses Angebot

für viele Menschen im Freistaat sind. 

Deshalb trete ich erneut für die Landtagswahl an und bitte dafür um euer Vertrauen für

Listenplatz 4 unserer Landesliste.

Euer Valentin
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